
 

Antrag  

Christoph Degen (SPD), Kerstin Geis (SPD), Karin Hartmann (SPD), 

Nina Heidt-Sommer (SPD), Turgut Yüksel (SPD) und Fraktion 

Lehrkräfte über die Sommerferien bezahlen – Schluss mit Ferienarbeitslosigkeit in 

Hessen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert sicherzustellen, dass alle Lehrkräfte, deren Vertrag mit 
dem Land Hessen vor dem 1. März abgeschlossen wurde und die bis zum Ende des Schuljahrs 
unterrichten, auch während der Sommerferien ihre Vergütung erhalten.  
 
 
Begründung: 

Mit der Regelung werden Vertretungsverträge bis zum Ende der Sommerferien befristet. Damit 
haben Lehrkräfte eine finanzielle Absicherung über die Sommerferien hinweg und müssen sich 
nicht mehr arbeitslos melden. Diese Praxis ist unbürokratisch, bietet Planungssicherheit für die 
Betroffenen und trägt dazu bei, dass Lehrkräfte nicht in andere Bundesländer abwandern oder 
sich beruflich neu orientieren, um Schulen auch im folgenden Schuljahr zur Verfügung zu 
stehen. 
 
Außerdem verhindert die Regelung, dass Hessen sich seiner Arbeitgeberverpflichtungen entledigt 
und den Landeshaushalt auf Kosten der Beitragszahlenden der Sozialkassen entlastet. 
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